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Kaufm. Frie 
aus 


„den 28. Maͤrz 1840. 


Angekommene Fremde vom 26. Maͤrz. 

Die Hrn. Guts b. v. Zong aus Obiezierze u. v. Wolkowiez aus Dzialyn, Hr. 
nder aus Koller; l. im Hotel de Vienne; die Hrn. Gutsb. Nehring 
ik, v. Radziminski aus Rybno und v. Skoraſzewski aus Schocken, l. 


im Hotel de Saxe; Hr. Gutsb. Scholz aus u. Hr. Pächter Manns feld 


auß Terſzyn, L im Hotel de Dresde; Frau Gräfin v. 


rudzinska aus Oſiek, Hr. 


IJunſpektor Fallier aus Miloslaw, Hr. Commiſſ. Buſſe aus Mechlin, Hr. Bevoll⸗ 


mäͤchtigter Bialoſzynski aus Neudorf, Hr. Ingenieur Daris aus London, Hr. Kfm. 


Schleſinger aus Breslau, die Herren Färber Rauſcher und Becker aus Warſch au, 


L im Hötel de Berlin; 


Chocicza, L im Hötel de Hambourg; 
Dekan Twardowski aus Gozdowo, 
Privat ⸗ Sekr. v. 
Hotel de Paris; Hr. Gut sb. Graf v. 


Ger. Aſſeſſor Sello aus Rogaſen, L im Hotel de Rome; 


aus Tarnowo, I, in der goldenen Kugel. 


— 


Ober = 


Landesgericht I. Abthei⸗ 
lung zu Poſen. ! 
Das auf den Namen der Thekla v. Sie 
wierska im Hypothekenbuche eingetragene 
adtliche Gut Olſzow oder Olſzowa Antheil 
B. im Kreiſe Schildberg, landſchaftlich 
abgeſchͤͤtzt auf 14,894 Rthlr. 14 fgr« 5 


Lekrzycki aus Pakoskaw, 
Potworowski aus Schleſien, Hr. Kammer⸗ 


5. Ylorhwendiger Verkauf 


a b Hr. Probſt Falkinski aus Pawlowo, die Herren Gutsb. 
v. Bialkowski aus Pierſchno, v. Poninski aus Komornik und v. Goskawskt aus 
Hr, Gutsb. v. Morzycki aus Polen, Hr. 
Hr. Probſt v Kozminski ans Sokolnik, Ar. 


Hr. Kaufm. Jaffée aus Pleſchen, „I. im 


Frau Gutzsb. Pruſiewicg 


Syrteda? fonieezna. 
GiöwnySgadZiemianheki 
Wyd.I, wPoznaniw 
Dobra szlacheckie Olszow  ezyli 
Olszowa oddzialu litt. B. w ksigdze 
hypoteeanéy na imie Tekli Siewier- 
skiey zapisane, 1 powiecie Ostrze- 
szowskim, przez Dyrekcya Ziemstwa 


* 


Ed 


und Bedingungen in der Regiſtratur eins 


zuſehenden Taxe, ſoll am 15. Oktober 


1840 Vormittags 40 Uhr an ordentli⸗ 


cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Bas 


Poſen, den 26. Februar 1840. AA 


£ — 2 * d 


2) Bekanntmachung. Auf den Anz 
trag des Königlichen Poſener Landgeſtüts, 
werden alle diejenigen unbekannten Glaͤu⸗ 


biger, welche N 


1) an die Poſenſche Landgeſtͤts⸗Kaſſe 


aus der Zeit bis zum 1. Januar 
7 
2) an die Poſenſche Land = Geſtüts⸗ 
Wirthſchafts⸗Amts⸗ Kaſſe aus der 
Beit bis zum 25. Juni 1839. , 
aus irgend einem Rechtsgrunde Auſprüche 
zu haben vermeinen, aufgefordert, ſolche 
in dem auf den 16. Juli 18 40 Vor⸗ 
mittags 10 uhr in unſerm Inſtruktions⸗ 


Zimmer vor dem Ober-Landes⸗Gerichts⸗ 


Referendarius von Crouſaz anberaumten 


Termine anzumelden, widrigenfalls fe 
ihrer Anſpruͤche an gedachte Kaſſen vers 


luſtig erflärt, und an die Perſon desje⸗ 
nigen verwieſen werden muͤſſen, mit dem 
fie kontrahlrt haben. 
Poſen, den 12. Marz 1840. 


Kdulgl. Preuß. Ober ⸗Landes⸗ Kr ewsk 
| misüski, L'Wrdstafgi: 


Oel) Zwee 
2 Ann rl 


apitel u 


Schwerſenz und die unverehelichte Jo 
pha Arlewska, haben wittelſt Ehevertra⸗ 


5 pf. zufolge der, nebſt Hypotbekenſchein N 


wem sprzedane. 


3), Der Adolph ea pd) 


* 


D 


oszäcowäne na 14,804 Tal. 14 sgr.. 


5 fen, wedle taxy, mogac&y by&przey- 


‚rzaney wraz zwykazem hypotecenym 
turze, maig 


i warunkami w Registra 
bye dnia 15. PaZdziernika-7840 


przed poludniem o Bodazinie fotéy 


w mieyscu zwykkém posiedaen sado- 


"P oahan, driia 26. Lutege 1840. . 


— —ͤ— 


Obiwieszezenie. Na vniosek Kröl. 
klaczarni kraiow&y Poznanskiey za, 
pozy waig sig wszyscy wierzyciele nie. 
znaiomi, ktörzy "E 
1) do kassy klaczarni kraiowey PO 
A 2nariskiey 2 casu a2 de 1. Stys 
canis r. 184 yo! I. 
2) do kassy urzedowéy ekonomii 


` klaezafni kraiowey Poznänskiey- 
en ER EIN 
* takiegokolwiek ’Zrolla pretensye 


mie& szdza, aby taköwe w terminie 
na dzien 16. Lipea 1840 zrana 
o godzinie ĩotèy w naszéy izbie in- 
strukcyinéy przed Ur. Crousaz Refe- 
rendaryuszem Glöwnego Sadu Zie- 


mianskiego wWyanaczonym podali, al- 


bowiem w razie przeiwnym 28 utra, 
caigeych pretensyi swych do Kass 
wspommionych uznani, i do osoby 


tego, 2 kim kontraktöwali, odeslaui 


BS 
ge 


zostanz. Poznan,d,12, Marca 1840. 0 


Krölewski Giöwny Bad Zie- 


ne v H 


 Podäie sig ninieyszem de wiados 
moie publicznéy, Ze Adolf August 


Toporski i Josepha Arlewska wSwas 


a, 
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ges vom 17, d. Mts. die Gemeinſchaft MAR 
der Güter und des Erwerbes ausgeſthloſ⸗ dnia 17: m. b. wspölnoss maigtku 1 


dense brsedslubpym 2 


ſen, welches hierdurch n dorobku Pe 


ei wid. % ie 
Poſen, am 20. Februar 1840. 
el of Land⸗ Van Stadtgericht. 
ee 


0 Wethwendiger 


bvb une See M, san Ziemsko- mieyski 


Meſeritz. 
Das zu'Sczner Hauland sub N. 24 


belegene, der Wittwe und den Erben des 


Adolph Collin geborige Grundſtuͤck nebſt 
einer Vockwindmühle, zuſammen abge⸗ 


ſchaͤtzt auf 673 Rthlr. zufolge der, nebſt 


Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 
2. Juni 1 840 Vormittags 10 Uhr 


an ordentlicher Sa wt ſubhaſtirt 


werden. totéy w. mie yscu e 8 
nei eesti ON Be BR er "sadowych” ger 

2 LE? e 4 W * 7 
5) Bekanntmachung. Der Pantoffelmachermeifler Sie Gëtt a 


ſeine verlobte Brant, die underehelichte Wilhelmine Ziemann, 

ben fuͤr ihre künftige Ehe die 

ſchaft durch den gerichtlichen Vertrag vom 5. Se c. 

Hiermit zur dffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

5 Filehne, den 18. Februar 1840. 
Fbnigliches unde Sei etestgengt ` 


tb 3C7 PR 


95 0 


SO 


Die Herrſchaft Bojanowo nebſt Voͤrsdorff und Splemtborff, 
zogthum Poſen gelegen, mit Schleſien gruͤnzend, 


N Poznan, dei 20, Lutego. 1840. 
Kréi Sad Ziemsko-mieyski. 
5 
Sprzeda2 konieezna. 
w Mig dzyrzeczu. 
SGrunt w Lseznych olg drach pod 
liczbà 24 poloZony, wdowie 1 suk- 


cessorom po Adolfie Kollin naleägey.. 


wraz 2 wiatrakiem, oszacowany na 
673 Tal. wedle taxy, moggeey by& 
Praeyrzansy Wraz 2 wykazem hypo» 
tecznym i warunkami w Registratu. 
"re, 1a byé Ania 2g0 Ger w ca 
1840 Pized‘ poludniem o godainie 


ubseſchloſen, 7 welches 


= 


ſoll Behufe Erbauseinanderſetzung 


aus freier Hand verkauft werden. Kaufluſtige wollen ſich wegen der Bedingungen 


an den 


Herrn Guſtab von Potworowski auf Gola bei Goſtyn wenden, 


welcher 


e * Erben mit den nbthigen SE 


VBoöͤrsdorff, den 19. 9 


7 kä 2 KD & eh 


(ren, ët? amen Se Zeëtmtle Erbin: 


N. ö 


Pa 
Kg G "H "a RS 
£ 380 Sn ot 
Lé 
Si 


2 1 f h SG d 8 nm 


* A K — al 
* 


beide von hier, ha⸗ 
in hieſiger Provinz geltende eheliche Oötergemein⸗ 


im Großher⸗ a 


N 
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Si Das Rittergut Surowko nebſt einem demſelben belegenen Erbpachtsvor⸗ 
werk Guſtombk a, eine halbe Meile von Gneſen entfernt, mit allen Inveutarien 
und Einſaaten verſehen, iſt von Joöhanni A8 10 aus freier Hand zu verpachten. 
Die Bedingungen ſind in Gurowko oder deim Eigenthhmer Ober⸗Controlleur 


Hubert zu Meſeritz zu erfahren. S trend rg 


g ER 1 
8) Zuchtvieh Verkauf. Bei dem Dominio Mondſchütz Wohlauiſchen 
Kreiſes, E Meile von Wohlau, 14 Meile von Leubus⸗ ſtehen 100 Stüc Mutter⸗ 
Schaafe in guten Jahren, unter denen 40 Stuck 2jährige „zum Verkauf. 


SE = I 3341418. | 
9) 230 Stück gut gemäftete Hammel ſtehen zum Verkouf in Jankowics 
bei Gan, Poſener Kreiſes. d GE Dominium Jankowiee. 


10) Eine geräumige Wagenrewiſe, von Holzwerk errichtet, iſt No. 31 auf der 
Berlinerſtraße zu verkaufen. Man kanu deshalb in gedachtem, Hause oben eint 
Treppe hoch rechter Hand nachfragen. ee l ei 1 ege 
11) An die Direktion des geſelligen Vereins. Um etwanigen Mißbverſtönduſſſen 

vorzubeugen, erkläre ich hierdurch, daß ich meine Karte zu dem auf den 28. d. M. 
feſtgeſetzten Maskenballe, Herrn Abraham Stein, Collaborateur der biefigen 

R. Ephraim ſchen Handlung, Behuf des Erſcheinens daſelbſt en masque, wirk⸗ 
lich uͤberlaſſen habe. . Arnold Witkowskl, 


12)  Nowy sad. Pod Nr. 2. przy uliey Wodney w Poznaniu, gie 
dawniey byl handel sukna Pana Müllera, zalozylem sklad obu wis, 
sposobem Amerykanskim robionego, to jest bes szaycia w stopie, 
przez co obuw ie bardzo iest wygodne. Uprzam o laskawy pokup, 
5 Franciszek Gozdowski. 

43) Am 29. Februar d. J. iſt mir ein kleiner ganz weißer Spitzhund, welcher 
den Namen Afor führt, verloren gegangen. Derjenige, welcher ihn hat, wird 
hiermit ergebenſt erſucht, mir denſelben wleder zuführen zu Lafen, wofür sine aur 
gemeſſene Belohnung erfolgt, Polen, den 26. März 1840. 
e? CCoaarth, Kbnigl. Polizei⸗Commiſſarius. 
44) Gartengemuͤſe⸗ „ Blumen? und Sutter: Grad Saamen empfiehlt in beſter 
Gite laut dem Donnerſtag den 26. März 1840 No. 73 der Poſener Zeitung bei⸗ 
gelegten diesjährigen Saamen- Preisverzeichniß Friedrich Guſtar Pohl, 

: SI in Breslau, Schmiedebrücke No. 12. 


